
AUSGABE 2  I  2023

Mit der aktuellen Ausgabe unserer Haus-
zeitung möchte ich Sie einladen, unser 
BW-Hotel, am Leipziger Hauptbahn-
hof  und im Zentrum von Leipzig gele-
gen, kennenzulernen. 
Ob ich Leipziger wäre, fragte mich kürz-
lich ein Gast. Nein, leider nicht, aber seit 
ich dieses Hotel führe und Leipzig ken-
nengelernt habe, sage ich aus vollem Her-
zen: Ich fühle mich heute als Leipziger!
Leipzig, das ist Quirlichkeit, Lebensfreu-
de, Heimat und Internationalität. Das ist 
Jugend durch die im Zentrum gelegene 
Universität, das ist Kultur und Lebens-
freude! Und irgendwie sind wir auch 
vom Wetter begünstigt: Eigentlich scheint 
in Leipzig immer die Sonne! 
Was also gibt es noch zu überlegen, wenn 
wir Ihnen dazu noch ein tolles Hotel in 
bester Lage im Zentrum der Stadt an-
bieten. Die drei Sterne „plus“ stehen für 
ein modernes Großstadthotel mit kom-
fortablen Zimmern, einem exzellenten 
Frühstücksbuffet und einer Lobbybar, in 
der sie ihren „Leipzig-Tag“ ausklingen 
lassen können. 
Es gibt 1000 Gründe nach Leipzig zu 
fahren - einige Vorschläge lesen Sie auf  
die nächsten Seiten. Um Ihnen - und Ih-
rer Familie - den Aufenthalt auch beson-
ders günstig zu machen, haben wir einige 
besondere Angebote für Sie zusammen-
gestellt. Ich hoffe man sieht sich!  

Bis dahin!
Stefan von Heine 
Direktor

HIGHLIGHTS & TIPPS AUS DEM BEST WESTERN HOTEL LEIPZIG CITY CENTER

LIEBE LESER, LIEBE GÄSTE, 
LIEBE FREUNDE. 

LÖWEN POST

Leipzig hat den Ruf, die „Stadt der 
kurzen Wege“ zu sein. Das ist aber 
nur der Fall, wenn man auch zentral 
wohnt: Zentraler als das „BW-Hotel 
Leipzig City Center“ kann es kaum 
sein: In einer Minute ist man am 
Hauptbahnhof, in wenigen Minuten 
„mittendrin“ am Alten Rathaus. Seine 
Toplage, dass frische, zeitgemäße Am-
biente, die hellen, freundlichen Zim-
mer und die engagierten Mitarbeiter 
haben dafür gesorgt, dass sich Urlau-
ber wie Geschäftsreisende bei uns 
gleich wohl fühlen.
„Mittendrin zu sein“ bedeutet viel, 
wenn man einen Kurzurlaub plant 
oder beruflichem Zeitdruck unter-

Mittendrin! 

liegt. „Mittendrin“ heißt auch, dass 
man nahezu alle innerstädtischen Ver-
kehrsmittel „vor der Tür“ hat - na-
türlich auch ein Parkhaus, wenn man 
denn mit dem Auto angereist ist. 
Lernen Sie Leipzig kennen und lieben 
- unser Haus bietet Ihnen dazu den 
idealen Ausgangspunkt.
Haben Sie Fragen - wenden Sie sich 
bitte an die Rezeption. Dort informie-
ren wir Sie gerne über Tageskarten 
oder das ÖPNV-Ticket (siehe auch 
Seite 4) mit freiem Zoo-Eintritt. Wenn 
sie mehr wissen wollen, empfehlen wir 
die „Tourist-Information-Leipzig, Ka-
tharinenstraße 8. Wenige Minuten 
vom Hotel entfernt… 
Viel Spaß beim Lesen unserer „Lö-
wen-Post“ und einen angenehmen 
Aufenthalt wünscht Ihnen das Team 
von „BW-Hotel Leipzig City Center“.

DIE STADT DER KURZEN WEGE

Lesen Sie die Geschichte der Löwin 
„Polly“ auf  Seite X

KURZTRIP
LEIPZIG

ab € 99,00

• 1 Übernachtung  
mit Frühstücksbuffet  
zum Schlemmen

• Welcome-Drink

Kinder bis 12 Jahren im Zimmer  
der Eltern kostenfrei.

komplett für
1 Nacht

Unser Angebot:

LÖWEN LOUNGE
Die Anregung kam von einem 
Gast, dem unsere Löwen-Story 
so gut gefiel: Unsere schönen, 
sonnigen Frühstücksräume hei-
ßen ab sofort „Löwen-Lounge“. 
Und weil eine so schöne Räum-
lichkeit eigentlich ganztägig ge-
nutzt werden sollte, ist unsere 

„Löwen-Lounge“ ab 17 Uhr 
wieder geöffnet: Gern servie-
ren wir Ihnen dann bis in den 
späten Abend frisch gezapftes 
Bier, regionale Weine oder 
gut gekühlte Drinks mit und 
ohne Alkohol. Eine Lounge 
zum Entspannen. Lassen Sie 
sich überraschen...

LÖWEN LOUNGE

Die Wohlfühl-Lounge

im Best Western

Leipzig City Center.

Täglich ab 17 Uhr.

Herzlich Willkommen!



So schön, so attraktiv und vielfältig 
unsere Stadt ist, so wenig bekannt ist 
die nähere Umgebung. Wir möchten 
Ihnen gern einen Tipp geben, wenn 
Sie für einen Tag „Urlaub von Leip-
zig“ nehmen wollen… 

auf  einer kleinen Bootstour die Mulde 
erkunden oder sich an das andere Ufer 
übersetzen lassen.
Wer gut zu Fuß ist und sich etwas 
Zeit nimmt, sollte am Ufer der Mul-
de, vorbei an der historischen Hänge-

Hängebrücke, die im kommenden Jahr 
100-jähriges Bestehen feiern kann..
Nach einem abwechslungsreichen Tag 
bringt sie dann der Zug zurück nach 
Leipzig. 
Sind Sie mit dem Auto unterwegs, 
empfehlen wir eine Tour von Grimma 
bis Zwickau, meist entlang der Mul-
de. Eine wunderschöne Strecke mit 
zahlreichen verträumten Städtchen, 
Schlössern, Burgen und sehenswerten 
Kirchen. Die Altstadt von Zwickau 
mit ihren prächtigen spätgotischen 
Dom „St. Marien“ lohnt allein die 
Fahrt. Viel Spaß!

brücke zur Klosterruine Nimbschen 
wandern, die durch die Flucht von 
Luthers Frau, Katharina von Bora, 
berühmt wurde. Nebenan lädt ein ge-
mütliches Gasthaus dazu ein,  seinen 
Hunger zu stillen… Mit der Seil-
fähre kann man dann nach Höffgen 
übersetzen und auf  der anderen Seite 
der Mulde Richtung Grimma zurück 
wandern. Das Flüsschen wird dann 
in 80 m Höhe über die Hängebrücke 
überquert - übrigens Sachsens längste 

Auch in dieser Ausgabe verrät Ihnen 
Babett, eine „echte“ Leipzigerin, wie 
man ihre Stadt am besten entdecken 
kann...
„Ich nenne es immer „Leipzig „er-
obern“ wenn ich Zeit habe, durch die 
Boutiquen zu streifen, einen Kaffee zu 
genießen oder bei jedem Wetter durch 
die Passagen zu bummeln..

Seit dem 18. Jahrhundert „verspottet“ 
man uns Sachsen gerne als „Kaffee-
sachsen“. Entstanden ist der Begriff  
wohl als damals neben Tee und Scho-
kolade das „neue“ Getränk, der Kaffee, 

Haben Sie sicher auch schon gesehen, die sympathische „Frau Dr. Mer-
tens“, die sich dienstagabends in der ARD um die Tiere im Leipziger Zoo 
kümmert: Eine Sendung für die ganze Familie. Und es sind nicht nur die 
Kinder, die aufgrund der beeindruckenden Bilder der Tier- und Land-
schaftswelt unseres Leipziger Zoo sagen: Da müssen wir auch mal hin! 

Zu Gast bei den „Kaffeesachsen“

Bild: ARD/Steffen Junghans

Die Alte Börse
Mitten in Leipzig, am „Naschmarkt 1“ 
bleibt man oft staunend vor der herr-
lichen goldenen-weißen Barockfassa-
de der „Alten Handelsbörse“ stehen. 
1678/79 wurde sie von Leipziger 
Kaufleuten als Handelsbörse errichtet. 
Sie war das erste Barockgebäude der 
Stadt, weist dazu noch Elemente der 
Renaissance auf. 
Prunkstück war der Börsensaal mit 
prächtiger Stuckdecke und einem 
Deckengemälde, das nach den Zer-
störungen leider nicht rekonstruiert 
werden konnte. Mehrfach sollte die 
Börse überbaut oder umgebaut wer-
den - sie hat alles überstanden. Auch 
einen Bombenangriff  1943, bei dem 
sie total ausbrannte und nachhaltig 
zerstört wurde. Bis 1962 war sie wie-
der hergestellt und bezaubert viele 
Leipzig-Besucher. Heute wird sie für 
Veranstaltungen aller Art genutzt.

Ein Ausflugs-Tipp in die schöne Umgebung:

Kennen Sie die Mulde?

Da fällt einem natürlich zuerst „Auerbachs Keller“ in der berühm-
ten Mädler-Passage ein. Seine Berühmtheit verdankt dieses schon im  
16. Jahrhundert existierende Weinlokal natürlich Wolfgang von  
Goethe, der hier nicht nur Gast war, sondern „Auerbachs Keller“ in sei-
nem „Faust“ unsterblich machte.

in Sachsen besonders beliebt war. Die 
Sitte des „Nachmittagskaffee“ kam 
auf  und neben Wien entstanden hier 
viele „Kaffeehäuser.“ 
Das Café „Zum Arabischen Coffe 
Baum“ war eines der ältesten, seit 1908 
auch das „Kaffeehaus Riquet“ oder das 
„Café Grundmann“ (seit 1918) gehör-
ten zu denen, die die Leipziger Kaffee-
haus-Tradition begründeten. 
Sie werden es selbst feststellen, wenn 
Sie auf  Entdeckungsreise oder auf  ei-
nem Spaziergang durch Leipzig sind: 
Ein Kaffeehaus finden Sie immer…
Und: Nehmen Sie sich die Zeit zum 
Genießen!

Leipzig-Gohlis eröffnet und ist heu-
te noch für ihre Gemütlichkeit und 
Gastfreundschaft bekannt.
Frischgebranntes Gosebier gibt es 
übrigens auch in der Gaststätte der 
Gosebrauerei „Leipziger Bahnhof“ 
an der S-Bahn-Station Bayrischer 
Bahnhof, acht Minuten vom Haupt-
bahnhof.
Wer entdecken möchte, was sich hin-
ter „Grünfutter“, „Gehackter Och-
se“ oder „Mutzbraten im Lotteraner 
Biersoße“ verbirgt, sollte in den tra-
ditionellen „Ratskeller“ der Stadt 
Leipzig gehen, mitten in Leipzig im 
„Neuen Rathaus“ (Lotterstraße 1) 
Achtung: Nicht verwechseln mit dem 
„Alten Rathaus am Markt“, heute das 
Stadtgeschichtliche Museum. 
Und sonst? Unendlich viele Restau-
rants, Cafés und Bars - an schönen 

Tagen mit viel Außengastronomie - 
warten auf  ihre Gäste. 
Wer es weniger touristisch mag, 
der sollte einen Platz im „Barthels 
Hof“ reservieren, einem traditionel-
len Restaurant im letzten erhaltenen 
Durchgangsmessehof  aus der Zeit 
der Leipziger Warenmessen. Fuß-
läufig erreichen Sie „Barthels Hof“ in 
weniger als 10 Minuten vom Hotel 
aus, gern reservieren wir Ihnen einen 
Tisch. Guten Appetit!

TRADITIONELL UND GASTFREUNDLICH: 

Tierärztin Dr. Mertens 
Bekannt aus der ARD

Lernen Sie dabei die „Zwickauer Mul-
de“ kennen, einen reizvollen Fluss im 
Süden Leipzigs. Mit dem Zug sind 
Sie vom gegenüberliegenden Leipzi-
ger Hauptbahnhof  in 30 Minuten in 
Grimma, einem bezaubernd schönem 
Städtchen an der Mulde mit über 900 
Jahre alter Geschichte. Hiervon zeu-
gen u.a. prächtige Renaissance-Bür-
gerhäuser, mittelalterliche Wohnhäu-
ser und das historische Rathaus am 
Markt. Im Sommer können Sie auch 

Das Bach-Jahr in
In Erinnerung an die 300-jährige Wiederkehr seines Amtsantritts 

1723 als Thomaskantor in Leipzig zeigt das Stadtgeschichtliche 
Museum im „Alten Rathaus“ anhand eines „Bach Parcours“ 
das Leben und Wirken von Johann Sebastian Bach (täglich - 

außer montags - 10 Uhr „Altes Rathaus“).
27 Jahre wirkte Bach in Leipzig - in der Thomaskirche fand er 
seine letzte Ruhestätte. 
Das Bach-Museum beschäftigt sich in der Sonderausstellung 
„Bühne frei für Johann Sebastian Bach“ mit dem Leben und Wir-

ken, der Innovationskraft seiner Musik sowie der Frage nach 
dem Einfluss Leipzigs auf  sein Schaffen. Die Ausstellung geht 
in 3 Akten bis März 2024. 
Ein weiterer Höhepunkt ist das Leipziger Kammermusik-
festival „Con Spirito“ vom 3. - 9. September mit Stars der 
internationalen Kammermusikszene.

Und ihren Kindern können Sie kaum 
eine größere Freude machen, als wenn 
Sie sie fragen: Wollen wir da mal hin-
fahren und uns all die Tiere ansehen, 
die von Frau Dr. Mertens behandelt 
werden? 
Von unserem Hotel sind sie in zehn 
Gehminuten am Zoo - mit unserem 
Angebot sollte der Besuch ein preis-
wertes, eindrucksvolles Erlebnis 
werden: Fünf  eindrucksvoller The-
menbereiche und die Tropenhalle 
„Gondwanaland“ mit Dschungelfahrt 
und Wasserfall sowie insgesamt über 
1000 Tierarten machen den Leipziger 
Zoo so einmalig! Also: Wann geht‘s los?

Lesen Sie die Geschichte der Löwin 
„Polly“ auf  Seite X

AUF IN DEN  
LEIPZIGER ZOO!

ab € 199,00

• 2 Übernachtungen mit Frühstücks-
buffet zum Schlemmen

• pro Person eine Eintrittskarte  
in den Zoo Leipzig

• eine kleine Überraschung  
am Anreisetag

Sollten Sie mit Kindern anreisen, fragen Sie 
bitte direkt an der Rezeption 0341/1251-0

Komplettpreis pro Zimmer/ 
2 Nächte

Kennen Sie die Gose? Ein Bier, das 
schon um das Jahr 1000 vom deut-
schen Kaiser Otto III. gern getrun-
ken sein soll. Nicht unglaubwür-
dig, denn der Kaiser weilte oft in 
Quedlinburg und das Bier soll im 
Harz mit dem Wasser der Gose ge-
braut worden sein. Die Gosenschen-
ke „Ohne Bedenken“ - die einzige 
noch an historischer Stelle existie-
rende Gosenschenke - wurde 1899 in 

Leipzigs „Wirtshäuser“

Grevy-Zebra-Gruppe  © Zoo Leipzig

des „Speck‘s Hof“ zu genießen: Achten 
Sie auf  die prachtvolle Ausstattung 
mit ihren herrlichen Glasdecken und 
zahlreichen Kunswerken, mit denen 
Künstler der jungen Vergangenheit 
Akzente gesetzt haben.
Gern ruhe ich mich dann im tradi-
tionellen Café Kandler aus und lasse 
mich mit der typischen „Leipziger 
Lerche“ verwöhnen...
Kennen Sie nicht? Dann wird es Zeit - 
guten Appetit!
Bis zum nächsten Mal!
Ihre Babett

Eine der schönsten ist für mich 
„Speck‘s Hof“, die älteste noch erhal-
ten Ladenpassage der Stadt, mitte im 
Zentrum Leipzigs, ,nur wenige Minu-
ten von unserem Hotel entfernt.
Eine Mischung aus Kunst und Kultur, 
Mode uns Accessoires, Feinkost und 
ausgeählte Spirituosen machen das 
Shoppen zum Vergnügen. Für mich 
ist der Besuch der besonders gut sor-
tierten Buchhandlung immer wieder 
ein Höhepunkt.
Man muss aber nicht unbedingt ein-
kaufen, um das einzigartige Ambiente 

Nein, singen kann sie nicht, die Leip-
ziger Lerche. Betören kann sie aber 
auch - durch ihren Geschmack!
Bis ins 19. Jahrhundert waren es die 
Singvögel, die gebraten oder ge-
backen als Spezialität in Leipzig 
äußert beliebt waren. Bis 1876 der 
sächsische König Albert die Ler-

chenjagd verbot. Aber die Sachsen 
wussten sich zu helfen: Die Leipziger 
Bäcker kreierten ein leckers Süßge-
bäck, das zumindest weitgehend in 
Form der Vögel, später dann aber 
vereinfacht in seiner Form, angebo-
ten wird. Wie es schmeckt? Die Antwort 
halten die Bäckereien für Sie bereit...

DIE LEIPZIGER LERCHE

Wenn sie relativ stressfrei Leip-zig entdecken wollen, sollten Sie sich eine „Leipzig Card“ gönnen! Sie fahren für die ausgewählte Zeit kostenfrei im ÖPNV (Zone 100), erhalten viele Vorteile zum Beispiel in Museen, bei Stadtrundfahrten, Rundgängen, Ermäßigungen in Freizeiteinrichtung oder bis zu 15% beim Zoo-Ticket.
Auch einige Restaurants gewähren Ihnen10% Rabatt auf  Ihre Rech-nung.
Die Tageskarte für 1 Person kostet € 13,40, für 3 Tage zahlen Sie nur € 26,90. 
Eine Familienkarte für 3 Tage (2E/3K) für € 51,90 lohnt immer! Sie können die Karte online bestel-len oder in der Tourismus-Informa-tion, Katharinenstraße 8, kaufen.

LEIPZIG CARD



TERMINE
Ein Leipzig-Besuch ist immer 
attraktiv. Zusätzlich haben wir 
einige besondere Highlights für 
Sie ausgewählt. Es empfiehlt sich 
eine frühzeitge Hotel-Buchung!

22. Septemer - 31. Oktober|  
Leipziger Herbst-Kleinmesse 
Zahlreiche Attraktionen, Fahr-, 
Lauf- und Versorgungsgeschäfte

22. Septemer - 3. Oktober|  
Leipziger Markttage 
Über 100 Händler, Gastronomie 
und Unterhaltungsprogramm

29. Septemer - 1. Oktober|  
modell - hobby - spiel 
Messe für Modellbau, Modell- 
Eisenbahn, Gestalten, Spiel
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Seit gut einem Jahr 
ist Nicklas Comi 
Empfangschef  im 
„BW Leipzig City 
Center“. Die Gäs-
te schätzen die 
Freundlichkeit und 
Offenheit des jungen 
Leipzigers, der bereits 
seit 8 Jahren zur Crew 
des Hotels gehört. Begon-
nen mit der Lehre zum Hotel-
fachmann, dann zum Empfangsleiter 
aufgestiegen kommt er gerade vom 
„Führungsseminar für Hotelfachkräf-
te“. „Man lernt eben nie aus“, sagt der 
27jährige, der an seinem Beruf  beson-
ders den Kontakt mit Gästen aus aller 
Welt liebt. In der wenigen Freizeit ge-
nießt er - meist auf  dem Fahrrad - die 
heimatliche Seenlandschaft um Mark-
kleeberg.
Noch Fragen? In und um Leipzig 
kennt sich kaum einer besser aus...

Nicklas Comi
EMPFANGSCHEF

WERDEN SIE 
„BEST WESTERN REWARDS“ 

MITGLIED

28. November - 23. Dezember|  
Leipziger Weihnachtsmarkt 
Über 300 Stände, Konzerte  
des Thomanerchors, Turmbläser, 
festliches Aktionsprogramm  2024
18. - 21. Januar|  
Partner Pferd 
Show - Expo - Sport 
Messe mit unterhaltsamen  
Rahmenprogramm und bunter 
Kinder-Erlebniswelt

21. - 24. März|  
Leipzig liest 
Europas größtes Lesefest mit 
Talkrunden und Mitmachaktionen

„Nicht die Anzahl der Sterne ist entscheidend, sondern ihre 
Leuchtkraft!“ Dies ist das Kompliment eines Gastes, das 
uns sehr gefreut und gleichzeitig sehr stolz gemacht hat. Es 
bestätigt aber auch das Ergebnis einer Befragung, die wir 
im vergangenen Jahr unter unseren Gästen gemacht haben. 
Bringen wir die „Sterne“ also noch einmal zum leuchten:

Egal, ob sie privat oder geschäftlich un-
terwegs sind, werden Sie Mitglied im 
weltweiten Best Western Bonuspro-
gramm! Lassen Sie sich kostenlos re-
gistrieren und sammeln von der ersten 
Nacht an „Bonuspunkte“. Sie können 

2.  Das Hotel
Es erwartet sie moderne, helle, rund-
erneuerte Zimmer, die allen Ansprü-
chen gerecht werden, mit „tollen 
Betten“, die einen erholsamen Schlaf  
garantieren. Dazu eine viel gelobte, 
individuell regulierbare Klimaanlage 
- flüsterleise! Und sollten sie befürch-
ten, bei so viel Ruhe und Entspan-
nung, das Aufstehen zu verschlafen, 
lassen Sie sich von unseren engagier-
ten Mitarbeitern gern wecken! Auf  
„gut sächsisch“ natürlich… 
Der richtige Ort, um nach einem auf-
regenden Tag in Leipzig wieder „zur 
Ruhe“ zu kommen. Gern servieren wir 
Ihnen in der „Löwen-Lounge“ einen 
„Absacker“ am Abend.

dann die gesammelten Punkte weltweit 
für Übernachtungen einlösen, erhalten 
exklusive Tarife, tolle Prämien oder 
Boni. Sie können sich über das Internet 
direkt anmelden oder informieren Sie 
sich an unserer Rezeption.

3.  Das Frühstück 
Eigentlich mehr als nur einen Stern 
hat unser Frühstück verdient: Ein Buf-
fet, dass keine Wünsche offen lässt, 
auch wenn sie zu den Langschläfer ge-
hören… Und sollten Sie doch einmal 
etwas vermissen - meist können unsere 
Mitarbeiterin aus dem Service helfen. 
Ab 17 Uhr wird dann die Früh-
stücks-Lounge zur „Löwen-Lounge“ 
(siehe Seite 1).

Unsere Schwesterhotel „BW Hotel Augusta“ erwartet Sie am Rande der  
malerischen Altstadt im Herzen Augsburgs. 

107 vollklimatisierte Zimmer in unterschiedlichen Kategorien, komfortabel aus-
gestattet sowie Tagungsräume und eine Hotelbar erwarten Sie in diesen privat 
geführten Hotel. Den Tag beginnen Sie an einem köstlichen Frühstücksbuffet. 

                             HOTEL AUGUSTA
Ludwigstraße 2, 86152 Augsburg,  

Tel: +49 (0)821/50 140
reception@hotelaugusta.bestwestern.de

Foto: Leipziger Messe/Jens Schlüter

2. Oktober|  
Leipziger Opernball 
Tanz im Festsaal, fünf Bühnen  
im Flanierbereich und Stargast

10. -15. Oktober|  
Schauplatz Liebertwolkwitz 
Oktober 1813 
Veranstaltung zum 210. Jubiläum 
der Völkerschlacht bei Leipzig

Foto: Leipziger Messe/ Jörg Singer

1.  Die Lage
Vielleicht der Stern, der am hellsten 
leuchtet: Eine Minute vom Bahnhof, 
drei Minuten von der Innenstadt - die 
Straßenbahn vor der Tür, der Zug nur 
wenige Minuten entfernt!


